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Ausgangslage Klimaschutzziele

Ziele der Bundesregierung

▪ Die Bundesregierung hat sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2020 

die CO2-Emissionen um 40 % und in Stufen bis 2050 um 80-95 % zu senken.

 durch Maßnahmen zur Energievermeidung, Energieeffizienzsteigerung 

(Wirkungsgradverbesserung bspw. auch Kraft-Wärme-Kopplung) und 

durch den Einsatz regenerativer Energien

▪ Die Bundesregierung hat zur Erreichung der oben genannten Ziele die 

„BMU-Klimaschutzinitiative“ ins Leben gerufen, die Energie- und 

Klimaschutzprojekte der öffentlichen Hand fördert.

weltweites Ziel: 

max. 2 t CO2 pro Kopf 

im Jahr 2050

Entwicklungspfad CO2-

Reduzierung:

1990 100 %

2020 - 40 %

2030 - 55 %

2040 - 70 %

2050 - 80 - 95 %

https://energielenker.de/
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Klimaschutz in Kommunen

Hintergrund

Die Senkung der CO2-Emissionen funktioniert nur im Dreiklang aus 

1. Energieeinsparung 

2. Energieeffizienzsteigerung

3. Einsatz regenerativer Energien

und:

 ein hohes Maß an Motivation und Sensibilisierung

Quelle: Wuppertal  Institut für Klima, Umwelt, Energie GmbH

https://energielenker.de/


Nachhaltige Energie- und Klimaschutzpolitik

Gebäudemanagement

Gebäudesanierung 

Nullenergiestandard

smart metering

Hausmeisterschulung

Blockheizkraftwerk

Contractingverträge

ÖPNV 

Solarkollektoren 

energieautarke  
Kommune 

Rad- und 
Fußwegenetze

Straßenbeleuchtung

Bürger – private Haushalte

Wärmepumpe 

Bauleitplanung

Energiemix 

Windkraft 

Fernwärmenetze

Konzessionsverträge Covenant of Mayors

Klimaschutzkonzept

Und jetzt?

Klimaschutz  in Everswinkel

Bioenergie-Region 

https://energielenker.de/
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Inhalte und Ziele der Einstiegsberatung

Vorgehen

https://energielenker.de/
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Sachstandsbericht European Energy Award®

Gemeinde Everswinkel

Gold-Zertifizierung

Externes Audit 
15.02.2017 (53,5 %)

Teilnahme
seit 2014Weniger als 50 % der möglichen Punkte

50 % der möglichen Punkte

75 %

 Auszeichnung am 23.01.2018 

https://energielenker.de/
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Handlungsfelder der Gemeinde

 
Verwaltung und öffentliche Liegenschaften 

 

Handlungsfeld 1 

 
Erneuerbare Energien 

 

Handlungsfeld 2 

 
Mobilität 

 

Handlungsfeld 3 

 
Planen, Bauen, Sanieren 

 

Handlungsfeld 4 

 
Kommunikation, Bildung, Tourismus 

 

Handlungsfeld 5 

 
Gewerbe 

 

Handlungsfeld 6 

 
Infrastruktur 

 

Handlungsfeld 7 

• Verwaltungseigenes Handeln

• Die Verwaltung wird Vorreiter im Bereich der betrieblichen 

Energieeffizienz

• Klimapakt 

• Vernetzungs- und Informationstreffen kleinerer Stromerzeuger

in Everswinkel

• Potenzialerhebung erneuerbare Energien im Gemeindegebiet

• Erwerb zusätzlicher Zeittickets für den ÖPNV für Dienstreisen

(z. B. Ticket-2000, Jobticket)

• Stadtteiltaxi im fifty-fifty-Modell als Ergänzung des ÖPNV-

Angebots

• Förderung eines klimafreundlichen Modal-Split

• Einhaltung energetischer Standards als Vergabekriterium beim

Verkauf kommunaler Baugrundstücke

• Klimaquartier

• Förderung klimarelevanter Vorgaben in Bebauungsplänen

• Sanierungsinitiative

• Schulprojekte zu den Themen Klimaschutz und Energiesparen

initiieren

• Initiierung eines Netzwerks von Tourismusanbietern zum

Ausbau des nachhaltigen Tourismus

• Unternehmerstammtisch zum gewerblichen Einsatz erneuerbarer

Energien und zur betrieblichen Energieeffizienz

• ÖPNV stärken

https://energielenker.de/


Aus dem Jahr 2011:

▪ Ermittlung des IST–Zustandes der Liegenschaften 

▪ 22.731 m² Bruttogeschossfläche

▪ Energie- und CO2- Bilanz

▪ Energiekennwerte

▪ Schwachstellenanalyse

▪ Gebäudehülle 

▪ Anlagentechnik

▪ Nutzerverhalten

▪ Konzeption

▪ Maßnahmen zur energetischen Optimierung

 Aktuelle Fortschreibung

 Energieverbrauchssituation

 Gebäudekennwerte

 Prüfung/Anpassung Sanierungsvarianten

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

Untersuchte Liegenschaften

▪Rathaus

▪Grundschule Alverskirchen 

▪Grundschule Everswinkel 

▪Hauptschule Everswinkel

▪Bergstraße

▪Münsterstraße

▪HOT

▪Kehlbachhalle

▪Turnhalle Grundschule Alverskirchen +               

Feuerwehr Alverskirchen

▪Turnhalle Grundschule Everswinkel + Festhalle

▪Turnhalle Hauptschule

▪Heimathaus

▪Bauhof

▪Feuerwehrgerätehaus Everswinkel

▪Klubhaus Alverskirchen

▪Umkleidegebäude Alverskirchen

https://energielenker.de/


Energieverbrauchssituation/Gebäudekennwerte (aus dem Energiebericht 2007-2015 der Gemeinde 

Everswinkel)

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

https://energielenker.de/


Energieverbrauchssituation (aus dem Energiebericht 2007-2015 der Gemeinde Everswinkel)

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

https://energielenker.de/


Maßnahmenplan

 68 Sanierungsmaßnahmen und 

-varianten

– Investition

– mögliche Förderkulisse

– Planungszeitraum mit 

Fokus Amortisation

– Effekte 

Energieeinsparung, 

CO2-Emissionsminderung

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

https://energielenker.de/


 Bsp. Grundschule Alverskirchen

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

Grunddaten 

Gebäudetyp Schule 

Baujahr 1956  

Baujahr des Wärmeerzeugers 2005 

Gebäudevolumen netto [m³] 3.085,1 

Gebäudenutzfläche [ANGF] [m²] 1.255,8 

Wärme übertragende Hüllfläche [A] [m²] 2.720,5 

Anzahl der Geschosse 2 

 

2007             Erneuerung der Heizungsanlage

https://energielenker.de/


 Bsp. Grundschule Alverskirchen

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

Jahr 
Heizung 
(Erdgas) 

Klima-
faktor  

klimabereinigter 
Verbrauch 
(Erdgas) 

Strom 
Gesamtenergie-

verbrauch 
Wasser 

  [kWh/a] [-] [kWh/a] [kWh/a] [kWh/a] [m³/a] 

2007 105.800 1,20 126.960 15.114 142.074 116 

2008 131.500 1,14 149.910 12.209 162.119 109 

2009 122.071 1,13 137.940 15.640 153.580 102 

2010 123.828 0,92 113.922 15.323 129.245 141 

2011 92.756 1,15 106.670 13.883 120.553 105 

2012 81.318 1,07 87.010 14.932 101.942 117 

2013 87.305 1,02 89.051 14.147 103.198 98 

2014 75.306 1,21 91.120 13.948 105.068 89 

2015 72.237 1,16 83.795 12.526 96.321 95 

Mittelwert: 99.125   109.598 14.191 123.789 108 

 

Schulen ohne Turnhalle Energieverbrauchskennwerte

in [kWh/m²NGFa] bzw. [dm³/m²NGFa]

Energieträger Zielwert Ist-Kennwert Grenzwert 

Strom 7 11 13

Wärme 80 87 137

Wasser 89 86 178

Ziel- und Grenzwerte sind ermittelte Kennwerte der ages Gesellschaft für Energieplanung und Systemanalyse mbH, Münster (Werte von

2005); Zielwert: Unterer Quartilsmittelwert (arithmetisches Mittel der unteren 25 % aller Verbrauchsdaten (Gebäuden mit niedrigstem

Energieverbrauch); Grenzwert: Arithmetisches Mittel (Summe aller Einzelwerte geteilt durch die Summe aller Flächen)

https://energielenker.de/
file:///C:/Users/robert.schneider/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary Internet Files/Content.MSO/67410BF5.xlsm#RANGE!_ftn1


 Bsp. Grundschule Alverskirchen

Fortschreibung des Klimaschutz-Teilkonzeptes

SV1: Beleuchtung 

SV2: Kellerdeckendämmung 

SV3: AW-Dämmung 

SV4: Umsetzung SV1-3 

SV5: Umsetzung SV1-4 

Parameter Ausgangs-fall
SV1: 

Beleuchtung

SV2: Keller-

decken-

dämmung

SV3: AW-

Dämmung

SV4: 

Umsetzung 

SV1-2

SV5: 

Umsetzung 

SV1-3

Investition inkl. 

15 % NK [€]
- 36.395 4.628 89.023 41.023 130.046

Dynamische

Amortisation [a]
- 42 18 24 36 27

Energiekostenersp

arnis im ersten 

Jahr [€/a]

16.206 439 216 2.794 656 3.452

[%] - 3 1 17 4 21

jährliche 

Endenergieeinspar

ung [kWh/a]

163.817 725 2.323 29.988 3.053 33.059

[%] - 0 1 18 2 20

jährliche CO2e-

Vermeidung [kg/a]
41.604 1.735 534 6.889 2.269 9.162

[%] - 4,2 1,3 16,6 5,5 22,0

https://energielenker.de/
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Handlungsschritte zum nachhaltigen

Energiemanagement
Praxisorientierter Prozessansatz mit ganzheitlicher Betrachtung

Verbrauchsverfolgung

Gebäudeanalyse

Maßnahmenkatalog

Erfolgskontrolle

Kreislauf zur 

vollständigen Handlung

1. Schritt

    Standortbestimmung

2. Schritt

    Gebäudeanalyse

3. Schritt

    Maßnahmenkatalog

4. Schritt

    Auswertung

5. Schritt

    Optmimierung

6. Schritt

    ...

7. ...

    ...

✓

✓

✓

- Umsetzung 

planen

- Umsetzung 

durchführen

- Monitoring 

und 

Controlling

https://energielenker.de/
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Strategieansatz 

▪ Zukunftsorientierte gemeindliche Entwicklung

1. Übergreifende Konzeption 

 Integriertes 

Klimaschutzkonzept

 Integriertes kommunales 

Entwicklungskonzept 

 Quartierskonzept der 

Energetischen 

Stadtsanierung 

 Integriertes 

städtebauliches 

Entwicklungskonzept

2. Weitere Umsetzung des 

Klimaschutz-Teilkonzeptes 

„kommunale Liegenschaften“

https://energielenker.de/
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1. Zukunftsorientierte gemeindliche Entwicklung

Integriertes Klimaschutzkonzept

• Klimaschutz im Fokus, auch Anpassung an den Klimawandel und E-Mobilität

• In Anschluss Personal- und Maßnahmenförderung

Integriertes kommunales Entwicklungskonzept 

• Maßnahmenbezogene Förderung 

• Städtebaulicher Ansatz 

• Konzept sinnvoll

Quartierskonzeption der Energetischen Stadtsanierung 

• Steigerung der Energieeffizienz der Gebäude und der Infrastruktur 

• städtebauliche, denkmalpflegerische, baukulturelle, wohnungswirtschaftliche und soziale Aspekte

• Konzept und direkt Sanierungsmanagement (Personal)

Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept

• Konzeptionelle Grundlage

• Maßnahmenbezogene Förderung 

Ansätze

https://energielenker.de/
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2. Klimaschutz in Everswinkel

Klimaschutzmanagement im Gebäudemanagement

Zielsetzung:

▪ Beantragung einer zentralen Verantwortlichkeit/ Koordinationsstelle für die Energie- und 

Klimaschutzaktivitäten der Gemeindeverwaltung

▪ Rahmenbedingungen:    Zeitraum Förderantragsstellung: seit Januar 2013 ganzjährig

Beschluss Klimaschutzteilkonzept

Ratsbeschluss zur Beantragung eines Klimaschutzmanagers

Klimaschutz-

manager

Koordination und Management des 

vorliegenden, integrierten 

Klimaschutzkonzepts 

Beantragung weiterer Maßnahmen im 

Bereich Klimaschutz

spezifische Maßnahmen und Projekte in 

den Bereichen Energie und Klimaschutz
Anlauf- und 

Koordinationsstelle für

zuständig

für

Akteure aus den unterschiedlichsten 

Zielgruppen:

Wirtschaft, Kommune, Bürger, …

berät, 

informiert 

und unterstützt

https://energielenker.de/
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2. Klimaschutz in Everswinkel

Klimaschutzmanagement im Gebäudemanagement

▪ Klimaschutzkonzept dient als Grundlage zur Einstellung eines Klimaschutzmanagers 

(Aufgabenumfang und Komplexität der umzusetzenden Maßnahmen müssen fachlich- inhaltliche 

Unterstützung rechtfertigen) 

▪ Voraussetzung: Beschluss zur Umsetzung des Konzepts und zum Aufbau eines Klimaschutz-

Controllings durch oberstes Entscheidungsgremium 

▪ Bewilligung: 2 Jahre mit Option auf Verlängerung (weiter 1 Jahr) 

▪ Aufgabe: Integration von Klimaschutzaspekten in Verwaltungsabläufe und in der Kommune 

▪ Förderung: 65 % 

▪ Bewilligungszeitraum: ca. ½ Jahr (Antragsstellung bei PTJ) 

▪ 20.000 € Öffentlichkeitsarbeit 

▪ Investive Projekte/ Sondermaßnahme 

▪ Möglichkeit der Prozessunterstützung durch sachkundige Dritte (5 Tage pro Jahr) 

https://energielenker.de/
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Mögliche nächste Schritte

1. Zukunftsorientierte gemeindliche Entwicklung

 Konzeptansatz prüfen und vorbereiten

➢ Abstimmung (Inhalte, Festlegung einzubindender Personen (Verwaltung und Politik), …)

➢ Abstimmung der Themenschwerpunkte und Arbeitsinhalte (Vorbereitung, Durchführung und 

Nachbereitung eines ersten Abstimmungstermins in Form eines Workshops)

 Städtebauliche Entwicklung und Leerstand, 

 Soziale Infrastruktur, 

 Bürgerschaftliches Engagement, 

 Bildung, 

 Wirtschaft und Tourismus, 

 Verkehr, 

 Energie/Klima/Ressourcenschutz, 

 Technische Infrastruktur, 

 Dorfökologie, 

 Kultur/Brauchtum/Freizeit

 …

2. Klimaschutzmanagement im Gebäudemanagement

 Antrag vorbereiten und stellen

Vorschlag

https://energielenker.de/
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Ansprechpartner

Dipl.-Ing. (FH) Thomas Pöhlker

- Prokurist, eea®-Berater -

energielenker Beratungs GmbH

Hüttruper Heide

48268 Greven

Telefon +49 | 2571 | 588 66 - 15

Telefax +49 | 2571 | 588 66 - 20

poehlker@energielenker.de

www.energielenker.de

https://energielenker.de/

